
 

 
 

Erklärung „EU-Sanktionen gegen Russland“ 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

in Anbetracht der derzeit geltenden EU-Sanktionen gegen Russland stellen wir sicher, dass unsere 

gesamte Lieferkette den Bestimmungen der Verordnung (EU) 833/2014 in ihren jeweils neuesten 

Fassungen entspricht. 

In diesem Zusammenhang, verweisen wir u.a. auf die Verordnung (EU) 2022/2474 vom 16. Dezember 

2022. Diese Verordnung (EU) 833/2014 wurde geändert und die Sanktionen auf die Einfuhr und den 

Kauf von Stahl- und Eisenerzeugnissen mit Ursprung in Russland ausgedehnt (siehe Art. 3g Abs. 1 (d) 

der Verordnung (EU) 833/2014 in ihrer neuesten Fassung). 

"(1) Es ist verboten, … (d) in Anhang XVII aufgeführte Eisen- und Stahlerzeugnisse ab dem 30. 

September 2023 unmittelbar oder mittelbar einzuführen oder zu kaufen, wenn sie in einem Drittland 

unter Verwendung von in Anhang XVII aufgeführten Eisen- und Stahlerzeugnissen mit Ursprung in 

Russland verarbeitet wurden; für in Anhang XVII aufgeführte Erzeugnisse, die in einem Drittland unter 

Verwendung von Stahlerzeugnissen des KN-Codes 7207 11 oder 7207 12 10 oder 7224 90 mit 

Ursprung in Russland verarbeitet wurden, gilt dieses Verbot ab dem 1. April 2024 für den KN-Code 7207 

11 und ab dem 1. Oktober 2024 für die KN-Codes 7207 12 10 und 7224 90. Für die Zwecke der 

Anwendung dieses Buchstabens müssen die Einführer zum Zeitpunkt der Einfuhr einen Nachweis über 

das Ursprungsland der Eisen- und Stahlvorprodukte, die für die Verarbeitung des Erzeugnisses in einem 

Drittland verwendet wurden, vorlegen.“ 

Wir stellen sicher, dass unsere Lieferungen  

• mit den geltenden Gesetzten zur Ausfuhrkontrolle und zu Wirtschaftssanktionen im Einklang 

stehen. 

• keine Produkte enthalten, die gem. Verordnung (EU) 833/2014 in ihrer neusten Fassung 

sanktioniert werden. 

Wir verfolgen diese Verordnung in unserer gesamten Lieferkette durch entsprechende aktuelle 

Abfragen bei unseren Lieferanten. Sollten sich hier aktuelle Änderungen ergeben, so werden wir Sie 

zeitnah schriftlich informieren. 

Dieses Dokument wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gültig. 

Kassel, Januar 2025 
 
 


